
Urs B.
Bahnhofstrasse 7
3000 Bern
TeI. 010/222 20 20

EINSCHREIBEN
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Bern, 5. April 2007

Beschwerde gegen den Entscheid des Sozialamt Bern vom 30. März

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Brief vom 30. März 2007 (erhalten am 1.April 2007) hat das Sozialamt Bern mein 
Unterstützungsgesuch abgelehnt. Sie begründet ihren Entscheid damit, ich Wohne in einer 
zu teure Wohnung. Erst nach einem Umzug könne ich unterstützt werden.

Ich erhebe gegen diesen Entscheid fristgerecht Beschwerde und stelle den Antrag 
gemäss den SKOS-Richtlinien ab Einreichung meines Gesuches unterstützt zu werde.

Begründung:

• Meine Familie befindet sich in einer Notlage. Wir brauchen dringend Unterstützung, 
damit wir uns nicht verschulden müssen.

• Ein sofortiger Umzug in eine günstigere Wohnung würde für meine Familie eine 
unzumutbare Härte bedeuten. Ich hoffe bald wieder eine Anstellung zu finden, die es 
uns erlauben wird, ohne Sozialhilfeleistungen auszukommen. Die Kinder sind im 
Kindergarten-Schulalter. Ein Wechsel in einen anderen Schulkreis wäre für sie von 
grossem Nachteil.

• Der Entscheid der Sozialbehörde steht im Widerspruch zu den SKOS-Richtlinien. 

Ich ersuche Sie, meine Beschwerde gutzuheissen. Für weitere Auskünfte stehe ich zur 
Verfügung. Da ich mittellos bin, beantrage ich die Unentgeltlichkeit des Verfahrens.

Mit freundlichen Grüssen

(handschriftliche Unterschrift)

Urs B.


